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TÜV UND AU

Grablege Christi 
Kunstprojekt in Bild, Ton und Wort

Überwältigende Resonanz zur „Grablege Christi“, das Kunst-
projekt in Bild, Ton und Wort der Künstlerin INK erreicht 
auch nach weit mehr als einer Woche die Pfarrgemeinde 
St. Martin, Jossgrund-Oberndorf als Veranstalter sowie die 
Künstlerin INK als Ideengeberin, Zeichnerin und künst-
lerische Leitung. Der Nachhall fi ndet sich nicht nur in der 
Presse, sondern auch als persönliche und telefonische Ge-
spräche, sowie schriftlich als Briefe, WhatsApp-Nachrich-
ten oder Gästebucheintragungen wieder. Alle haben zum 
Inhalt, dass die Gäste der Veranstaltung den „Jossgründer 

Dom“ tief „berührt“ und „bereichert“ verlassen haben. Und 
auch Schirmherr und Ehrengast Bischof Dr. Michael Gerber, 
Fulda, zeigte sich tief bewegt, wie sich seinen Worten am 
Ende der Veranstaltung vor dem Segen deutlich entnehmen 
ließ.
Sieben Kunstwerke aus dem spitzen Stift von INK, teilweise 
dreidimensional collagiert in den Raum greifend, trafen auf 
acht Musikstücke aus mehreren Jahrhunderten und neun 
Texten aus zwei Jahrtausenden. 
(Fortsetzung auf Seite 2)
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Am Stacken 1 • 63628 Bad Soden-Salmünster
Tel.: 0 66 60 – 43 99 93 60
E-Mail: service@jema-bauelemente.de
www.jema-bauelemente.de

• Fenster  • Terrassen • Zimmertüren
• Türen  • Treppen • Möbelbau
• Rollläden • Geländer • Fußböden
• Ra�storen • Markisen • Spanndecken

Dabei erschienen und verschwanden die einzelnen Werke, 
die im ganzen dunklen Kirchenraum verteilt waren. Die 
musikalische Leitung oblag Herrn Regionalkantor Thomas 
Wiegelmann, der eigens hierzu einen vielstimmigen „Pro-
jektchor Grablege“ gegründet hatte. Begleitet von diesem 
und einem Kammerorchester nebst Orgel ertönten be-
geisternde Opernstimmen, zwei davon aus dem Jossgrund. 
Neben der bezaubernden Stimme von Diana Christ, Mezzo-
sopran, erscholl der umwerfende Tenor von Lukas Schmidt. 
Die dunklen Töne traf als Ergänzung perfekt Cornelius Le-
wenberg, Bassbariton, aus Berlin.    
Mit dem Aufschrei aus dem Matthäus Evangelium: „Mein 
Gott, mein Gott, warum hast Du mich verlassen“ setzte 
Sprecher Norbert Beuscher Gänsehautmomente von Anbe-
ginn der Veranstaltung. Die insgesamt 24 Programmpunkte 
verbanden sich zu einer Welle aus Emotionen, die die Besu-
cher:innen mit allen Facetten von Tod, Sterben, Leid aber 
auch unendlicher und bedingungsloser Liebe konfrontier-
ten. Dabei war sowohl in den Zeichnungen als auch in den 
Texten ein sehr starker Bezug auch zu dem Thema gegeben, 
dass uns alle in diesen Zeiten mehr als bewegt: Krieg und 
sinnloses Sterben. So hörten die Gäste z.B. ein Gedicht einer 
Schülerin in einer Art Zwiegespräch im Wechsel zwischen 
Norbert Beuscher und INK umgesetzt: „Der Mensch – Die 
Menschheit“. Während der Mensch immer mehr erfahre, sei 
der Menschheit nichts mehr heilig. Das Ziel sei die Macht 
und der Sinn völlig unbedeutend.  
Die unendliche Liebe erspürten die Besucher über zwei 
Madonnenbilder, dem Gedicht von Erich Fried „Es ist, was 
es ist“ und dem Text „Das letzte Lächeln“ eines syrischen 
Flüchtlingskindes, der in dieser Zeit auch von einem ukrai-
nischen Kind hätte verfasst werden können.
Absoluter Höhepunkt des Abends war zu Bachs „Ruhet 
wohl“ das Erscheinen des Hauptwerkes „Grablege Christi“ 
aus dem dunklen Altarraum quasi als Altarbild; so groß, 
dass es fast die gesamte Breite des Altars einnahm. Ein Jesus 
im Hier und Jetzt, nicht im Kaftan, sondern in Jogginghose. 
Gebettet war er in einem Grab aus gezeichnetem Stein, das 
das Kriegerdenkmal in Oberndorf wiedergab, auf dem das 

Jan Oliver Heinz
Rechtsanwalt

Termine nur nach Vereinbarung

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

Modell, der französische Opernsänger Erwan Tacher, zur 
Modellsitzung lag. Bei näherem Hinsehen waren die Steine 
komplett aus einem hundertfach wiederholten Gedicht von 
Erich Kästner geformt. Die Künstlerin versah das Ende des 
Gedichtes mit einem Fragezeichen. Die pessimistische Aus-
sage von Kästner wurde somit zur hoffnungsvollen Frage an 
die Betrachter, die das weiße Grabtuch, geformt aus Papier, 
unterstrich. 
Wie INK auf denen am Samstag folgenden, gut besuchten 
Kunstführungen erläuterte, fordert dieses unbeschriebene 
Blatt uns jeden Tag – nicht nur an Karfreitag – auf, es neu zu 
beschriften. Jeden Tag hätten wir durch die Osterbotschaft, 
die Möglichkeit neu zu beginnen – auch friedvoll miteinan-
der umzugehen. Ihr Aufruf: Hier, im Kleinen beginnen.
Sie dankte auch für enormen Mut und Vertrauen sowie das 
unglaublich große Engagement durch die Pfarrgemeinde 
und den vielen Helfern von der Freiwilligen Feuerwehr über 
die politische Gemeinde, den Landkreis, die Ehrenamts-
agentur, Sponsoren – auch über den Landkreis hinaus bis 
hin zur Umsetzung der Drucksachen wie zum Beispiel dem 
Programmheft. Dieses finden Sie noch in St. Martin auslie-
gend. Dort erfahren Sie mehr – auch über oben Genannte. 
UND: Das Hauptwerk der Grablege wird vom Jossgrund aus 
in die Welt reisen. Es ist ausgewählt als Kunst von weltweit 
18 Künstler:innen im Indoor-Bereich für die weltgrößte Bi-
ennale für Kunst mit Papier in Lucca/Toskana. Dort finden 
Sie es im Sommer vom 31.07.-25.09.2022.
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Franz Reinisch ist ein Märtyrer aus der Zeit des NS-Terrors, 
ein vorbildlicher Widerstandskämpfer, dem inzwischen eine 
eigene Ausstellung gewidmet wurde, die in der Zeit vom 15. 
Mai bis zum 13. Juni 2022 in Burgjoß zu sehen sein wird.
Franz Reinisch wurde 1903 in Österreich geboren. 1922 be-
gann er sein Jurastudium in Innsbruck und trat der späteren 
CV-Verbindung  Leopoldina bei. Nach kurzer Studienzeit 
wechselte zur Theologie und trat 1926 dem Pallottineror-
den bei. Als Priester wirkte er vor allem im süddeutschen 
und südwestdeutschen Raum als Prediger und Leiter von 
Einkehrtagen. Schon früh bekannte er sich als scharfer Geg-
ner Hitlers und der NS-Diktatur, was zu einem Rede- und 
Predigtverbot führte. Als er 1942 zur Wehrmacht eingezo-
gen werden sollte, verweigerte er als einziger Priester (!) 
aus Gewissensgründen den Eid auf Adolf Hitler. Er wurde 
daraufhin vom Reichskriegsgericht  in Berlin zum Tode ver-
urteilt  und am 21. August 1942 in Brandenburg/Havel hin-
gerichtet. Der Gefängnispfarrer, der ihn in seinen letzten 
Lebenswochen begleitete, berichtete über den tiefen Glau-
ben, der der mutigen Gewissensentscheidung zugrunde lag. 
Briefe aus der Todeszelle an seine Familie belegen seine 
gottergebene Entschlossenheit. 
Gegenüber einem Priesterfreund, dem Gelsenkirchener Vi-
kar Heinrich König, der das Nazi-Regime ebenso  verachtete 

und in Dachau 
ein qualvolles 
Ende fand, soll 
P. Reinisch bei 
einem Besuch 
in Gelsenkir-
chen wörtlich 
geäußert ha-
ben: „Bei mir 
beißen die 
Nazis auf Granit.“
In der Ausstellung in der Kirche in Burgjoß, die am Sonntag, 
15. Mai 2022, mit der Heiligen Messe um 10.30 Uhr eröff-
net wird, ist auf 14 Schautafeln das Leben und das Leiden 
P. Franz Reinischs SAC dargestellt, dessen grausamer Tod 
sich in diesem Jahr zum 80. Mal jährt. Das mutige Eintreten 
des Pallottiners für seine christliche Überzeugung hat an 
Strahlkraft nichts eingebüßt.  Die Untersuchungen zu sei-
ner möglichen Seligsprechung laufen nach erfolgreichem 
Abschluß des Diözesanprozesses inzwischen im Vatikan.

P. Robert Jauch ofm

P. Franz Reinisch SAC – Opfer des Nationalsozialismus
Ausstellung in der Kirche „Zum Kostbaren Blut“ in Burgjoss
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vom 12. Mai 2022 bis 11. Juni 2022

MAI
12. Do. GELBE TONNE alle Ortsteile

13. Fr. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

13. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

14. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

16. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

17. Di. SONDERABFALL SCHLÜCHTERN* 
9:00 Uhr – 12:00 Uhr + 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

21. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

23. Mo. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

24. Di. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

25. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

27. Fr. RESTMÜLL Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

27. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

28. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

30. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

JUN I
04. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*

14.00 Uhr – 15.30 Uhr

09. Do. GELBE TONNE alle Ortsteile

10. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

11. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

* SIEHE ERKLÄRUNGEN

*Annahmestelle Wertstoffhof an der Kläranlage
Der Wertstoffhof steht allen Jossgrunder Bürgern zur Verfügung, die an 
die kommunale Abfallentsorgung angeschlossen sind und Abfallgebüh-
ren zahlen. Angenommen werden haushaltsübliche Mengen aus privaten 
Haushalten.

Für die reibungslose Abfertigung auf dem Wertstoffhof hier einige Hin-
weise:
Bitte Personalausweis mitführen für Wohnortnachweis (Stichproben!).
Am besten bereits zuhause beim Einladen alles übersichtlich vorsortieren, 
dies ermöglicht ein zügiges Ausladen auf dem Wertstoffhof und verringert 
dort unnötige Wartezeiten.
Der Einlass ist bis 5 Minuten vor der Schließung möglich.
Mengenbegrenzung: max. 1 m3 pro Anlieferung und Tag. Um allen warten-
den Tageskunden zu ermöglichen, ihre Abfälle abzugeben, sind einzelne 
Großanlieferungen sowie mehrfache Anfahrten pro Tag nicht möglich.
Nicht angenommen werden TV- und Computerbildschirme, große Elektro-
geräte (z. B. Waschmaschinen), Altöl und gefährliche Abfälle (siehe auch 
Schadstoffmobil).
Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten!
Folgende Wertstoffe werden angenommen:
gebührenpfl ichtig (nur gegen Barzahlung, Gebührenliste unter „Abfallsat-
zung“):
Restmüll in Säcken, Sperrmüll
Bauschutt, Baustoffe auf Gipsbasis, Flachglas
behandeltes Altholz (nur Außenbereich: Zäune, Haustüren, Fensterrah-
men usw.)
gebührenfrei:
Altpapier, Pappe, Karton, Altmetall, Flaschenkorken, CDs
kleine Elektrogeräte (z. B. Bügeleisen, Wasserkessel)
Handys, LED- und Energiesparleuchten, Auto- und Gerätebatterien, Akkus
Rasenschnitt, Laub, Baum- und Strauchschnitt (max. 1m Länge und 20 cm 
Stammdurchmesser)

*Metallschrottsammlung
Die Sammlungen fi nden monatlich statt! Die Anmeldungen werden im 
Rathaus unter den Tel.-Nummern 902618 oder 902619 
entgegengenommen. 
Gesammelt werden: Fahrräder, Dreiräder, Roller (alles ohne Reifen und 
Fremdstoffe), Rasenmäher (nur mit entleertem Tank und ölfrei sowie ohne 
Fremdstoffe sowie Kunststoffe u. Reifen usw.), Sport- und Spielgeräte aus 
Metall, Gartenstühle und -geräte aus Metall, Draht, Stahltanks in der Mit-
te durchtrennt und von Ölanhaftungen gesäubert. Bei der Metallschrott-
sammlung werden nicht mitgenommen: Waschmaschinen, Trockner, 
Elektroherde, Mikrowellengeräte usw. diese Geräte bleiben der Elektro-
schrottsammlung vorbehalten!!!

*Sonderabfall
Aus Kapazitätsgründen werden 
maximal drei Eimer bis zu einem 
Gesamtvolumen von 50 l Wandfar-
be von Privathaushalten angenom-
men.
Fallen in Haushalten größere 
Mengen an, können diese, ebenso 
wie Wandfarben aus Handwerks-
betrieben, gegen Gebühr im Ab-
fallwirtschaftszentrum in Geln-
hausen-Hailer entsorgt werden. 
Auch spricht nichts dagegen, wenn 
Wandfarben zusammengeschüttet 
werden, solange es sich um Farben 
handelt, die sich in Kunststoff-
eimern befi nden, weil sie kein Lö-
semittel enthalten. Eingetrocknete 
bzw. stichfeste Wandfarben werden 
nicht angenommen, sie können 
über die Hausmülltonne entsorgt 
werden, leere Eimer gehören in die 
Gelbe Tonne bzw. den Gelben Sack.
Am Schadstoffmobil des Main-
Kinzig-Kreises können folgende 
Schadstoffe gebührenfrei abge-
geben werden: Spraydosen (auch 
„leere“ Dosen!), Feuerlöscher, Fie-
berthermometer, fl üssige Wand-
farbe (max. drei 15-Liter-Eimer, 
Reste aus mehreren Eimern bitte 
zusammenkippen, eingetrocknete 
Reste gehören in den Restmüll), 
Schuhcreme, Kerzenreste (Stearin), 
Körperpfl egemittel, Pfl anzenöl, 
Frittierfett (Kleinmengen aus Pri-
vathaushalten), Möbelpolitur usw.
Wichtig: Keine Annahme von Altöl. 
Rücknahmepfl icht durch den Han-
del vorgegeben gemäß Altölverord-
nung. Nur Annahme von restver-
schmutzten Behältern und verölten 
Putztüchern.



SEITE 5 07. MAI 2022JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

Elektroniker (w/m/d)

Service-Techniker Elektro/Photovoltaik (w/m/d)

Photovoltaik-Dachmonteure (w/m/d)

Hilfskraft Montage (w/m/d)

Quereinsteiger sehr gerne gesehen!

Bewerbungsadresse / Rückfragen?:
Solarstrom Harnischfeger GmbH
Im Gewerbegebiet 6a
63637 Jossgrund / Burgjoss
E-Mail: christian@solar-harnischfeger.de
Telefon: 06059 / 90 69 42 0

Wir bieten ab sofort spannende Herausforderungen in einer zukunftssicheren 
Branche. Du hast Bock, Dich in einem starken Team weiterzuentwickeln und 
handwerklich geschickt, dann bist du bei uns genau richtig.

Was wir bieten:
- Einen familiär geführten Betrieb
- Eine unbefristete Festanstellung
- Sehr gute Bezahlung und leistungsorientierte Prämien
- Junges motiviertes Team

INTERESSE?
BEWIRB DICH JETZT!Lebenslauf genügt!

WIR STELLEN EIN!

STELLEN-
ANZEIGE 

zuverlässige Reini-
gungskraft gesucht
(deutschsprachig)

Voraussetzung: 
vollständige Corona 
Impfung

auf 450 € Basis oder 
Teilzeit
Im Objekt Jossgrund 
und Lohrhaupten

Bernd Jeckel 
Gebäudereini-
gungsservice 

Telefon: 
06059/559

Anzeigenwünsche 
bitt e an

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

senden

oder

über das Kontaktf ormular
auf der Homepage:
www.jossgruender

blaett che.de

Jahreshaupt
versammlung

Am Freitag, 27. Mai 
2022. Beginn ist um 

19:00 Uhr. 

Ort: Vereinsheim
Brunnenweg 4, 

63637 Jossgrund
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7,00 14,00€

XXX

Wir suchen dich für unser

VERKAUFSTEAM (m/w/d)

in Voll- und Teilzeit, 
gerne auch als Quereinstieg.

Du hast Spaß…
• unsere Kunden freundlich, kompetent & 

individuell zu beraten
• Bestellungen vorzubereiten, zu 

kommissionieren & verpacken
• am Zubereiten eigener Produkte: 

Salate, Rouladen, Präsente u.v.m.
• am Arbeiten im familiären Team
• den Genuss aus dem Spessart weiterzugeben

Wir freuen uns auf dich.
MEHR INFOS UNTER:
WWW.FLEISCHEREI-BIEN.DE/FREIE-STELLEN

FLEISCHEREI BIEN GMBH & CO. KG
LOHRER STRASSE 3 · 63637 JOSSGRUND

TEL. 06059/239 · INFO@FLEISCHEREI-BIEN.DE

Du hast Spaß an 
Beratung, Qualität & 
nachhaltigem Genuss:

Telefon: 0 60 59 – 90 85 06
info@birkler-fi nanz.de
www.birkler-fi nanz.de

Die rechtliche Notfallplanung!

Frühzeitig rechtliche Vorkehrungen treffen, 
damit Angehörige oder Ihr Ehepartner für Sie 
handeln dürfen, wenn Ihnen etwas zustößt.

DAS SIND 3-NOTFALLDOKUMENTE:
Vorsorgevollmacht • Patientenverfügung

Sorgerechtsverfügung

Selbstbestimmtes Handeln ist dann gesichert, 
wenn diese 3-Dokumente im Notfall rechtssicher,

aktuell und greifbar sind.

Informationen fi ndet ihr unter: 
www.birkler-� nanz.de  - Notfallplanung

Antworten und Unterstützung gerne bei mir:
g.birkler@birkler-� nanz.de oder Tel.: 06059/908506

Günter Birkler
Generationenberater 

(IHK)

Philosophischer 
Vortrag von 

Prof. Dr. Gerald Weidner, 
am 11. Mai 2022 

um 19:30 Uhr 

im BeilsteinStadl, Joss-
grund Lettgenbrunn, Süd-
mährer Weg 1, Eintritt 5 €

Die Hygieneregeln halten 
wir gemeinsam ein.

„Haltungen der Weisheit“

Der Mensch in seinen 
guten Möglichkeiten kann 
nur wachsen in lebendigen 
Gemeinschaften, die ihren 
Geist immer wieder aus 
sich selbst entwickeln und 
erneuern auch von jedem 
einzelnen Menschen her. 
Martin Buber zeigt in sechs 
Schritten,  wie wir bei uns selbst anfangen können, diesem Anspruch eines guten und weisen Lebens gerecht zu werden. 
In dem Vortrag werden die Schritte der praktischen Erkenntnisse des großen Weisen vorgestellt, die uns auch heute noch 
Orientierung zur Führung unseres Lebens geben können.
Nach dem Vortrag wird es Gelegenheit zu Fragen und zur Diskussion geben.
Rückfragen beantwortet: geschichtsverein-jossgrund@vodafonemail.de
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Vereinsgemeinschaft Oberndorf

     

Kier 2022 & 100 Jahre VfB Oberndorf

Es ist wieder so weit: Nach zwei Jahren Pause findet vom 13.08. –
15.08.2022 das traditionelle Kirchweihfest in Oberndorf statt. 

Die Planung und Einteilung der Helfer läuft bereits, auf Grundlage des 
Dienstplans der Kier 2019

Wer bereit ist neu einen Dienst zu übernehmen, dieses Jahr verhindert 
ist oder spezielle Einteilungswünsche hat, meldet sich bitte bis zum 

19.05.2022 per Mail oder bei einem der unten aufgeführten 
Ansprechpartner.

Für Eure Unterstützung möchten wir uns bereits im Voraus bedanken.

Email: kier-dienste@mv-oberndorf.de
Telefon: Robina Imkeller (Tel. 0151/23008188)

Isabell Hartmann (Tel. 0170/4106678)

Die kfd Pfaffenhausen hatte auch in diesem Jahr im Rahmen 
der Fastenaktion von MISEREOR zu einem etwas anderen 
Fastenessen eingeladen. Weil auch diesmal kein gemeinsa-
mes Mittagessen im Kirchensaal möglich war, boten die kfd 
Frauen Kleingebäck und Muffi ns zum mitnehmen an. Und 
so konnten am Sonntag  die Gottesdienstbesucher und Spa-
ziergänger , die in Papiertaschen abgepackten Kuchen , ge-
gen eine Spende für die private Kaffeetafel mit nach Hause 
nehmen. Dank der großzügigen Spenden konnten 510Euro 
an MISEREOR überwiesen werden. Das kfd Leitungsteam 
bedankt sich bei allen für die Unterstützung der Fastenak-
tion.

kfd Fastenessen
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Der Bürgermeisterkandidat der FWG Jossgrund ist Kai Rugowsky

Auf der diesjährigen Mitgliederversammlung am 22. April im Rat- und 
Bürgerhaus in Oberndorf haben die Freien Wähler mit dem 52jährigen 
Kai Rugowsky ihren Bürgermeister Kandidaten gewählt, der in das 
Rennen um die Nachfolge von Amtsinhaber Rainer Schreiber im 
Frühjahr 2023 geht.
Mit dem dreifachen Familienvater stellt die FWG einen Kandidaten auf, 
der seit über 20 Jahren tief in der Gemeinde verwurzelt ist. Im Frühjahr 
2002 führte den gebürtigen Berliner die Liebe in den Jossgrund, der von 
da an seine neue Heimat wurde. Seitdem kann sich der 52-jährige nicht 
mehr vorstellen, an einem anderen Ort zu leben. 

Mit der Bewerbung um das Bürgermeisteramt möchte Kai Rugowsky seinen Beitrag dazu leisten, das zu 
erhalten, was den Jossgrund schon heute auszeichnet – und die Gemeinde gleichzeitig in weiteren zentralen 
Themen zukunftssicher machen. „Unsere tolle Gemeinschaft, die im ganzen Kreis beliebten Feste oder die 
Natur, die direkt vor der Haustür liegt – im Jossgrund lässt es sich sehr gut leben. Damit das auch in Zukunft so 
bleibt, habe ich mir viele Ziele gesetzt”, so Rugowsky. Dazu zählen unter anderem die Weiterentwicklung der 
Infrastruktur, der Ausbau erneuerbarer Energien, die Stärkung des Tourismus, um die Gemeinde bekannter 
zu machen und noch mehr attraktive Angebote für Familien zu schaff en. Diese Ideen will er zusammen mit 
der Gemeinde weiterentwickeln und in einem Zielbild „Jossgrund 2035” festhalten. 

In das Bürgermeisteramt einbringen möchte der Jossgründer seine über 30-jährige Berufserfahrung als 
Betriebswirt bei einer Frankfurter Großbank und als Leiter Finanzen und Controlling eines mittelständischen 
Unternehmens. Aktuell arbeitet er im Projektmanagement des nationalen und internationalen 
Firmenkundengeschäfts der Bank. Darüber hinaus hat sich Rugowsky zahlreiche Kompetenzen in den 
Bereichen Finanzmanagement und Controlling inklusive Ergebnis- und Budgetverantwortung sowie 
Strategieentwicklung und Personalführung erworben. 

Nur auf dem Bürostuhl hält es den Bankbetriebswirt allerdings nicht – er ist vielmehr jemand, der auch 
selbst gerne anpackt. Egal ob beim jährlichen Auf- und Abbauen der Krippe in der Kirche, der Betreuung 
des Skiliftes oder Dienste bei Festen wie Quickstock und der Kier: Rugowsky bringt sich vielfältig in die 
Dorfgemeinschaft ein. „Ein gemeinschaftliches Miteinander und Hilfsbereitschaft sind Werte, die in Jossgrund 
sehr ausgeprägt sind. Ohne so viele ehrenamtliche Helfer wäre die Ausrichtung der Kier und zahlreicher 
anderer Veranstaltungen gar nicht möglich. Diesen positiven Geist möchte ich auf jeden Fall erhalten und 
mit gutem Beispiel vorangehen”, erklärt der 52-jährige, der zudem selbst Mitglied in mehreren Jossgründer 
Vereinen wie der Freiwilligen Feuerwehr, dem NCO, den Jossatal Kids, dem VFB Oberndorf, dem Tennisclub 
Oberndorf, dem Skiclub Jossgrund sowie der FWG Jossgrund ist. 

In seiner Freizeit ist der Familienvater gerne wandernd, joggend oder auf dem Fahrrad rund um seine Heimat 
unterwegs. Auch deshalb liegt ihm der Schutz der Natur sehr am Herzen. Bei diesem und auch allen anderen 
Themen, die der 52-jährige als Bürgermeister angehen möchte, sind ihm Transparenz und der ständige 
Austausch mit den Bürgern das Wichtigste. Denn aus seiner Zeit als ehemaliger Handballspieler weiß er, 
dass die ganz großen Ziele nur im Team erreicht werden können.

„Mit Kai haben wir den idealen Kandidaten gefunden, der seit langem Teil unserer Gemeinde ist und sich hier 
vielfältig engagiert. Trotzdem bringt er über sein berufl iches und persönliches Umfeld und seine Erfahrungen 
einen frischen Blick auf die Gemeinde mit. Uns war es wichtig einen Kandidaten zu fi nden, der nicht nur die 
nötige Qualifi kation mitbringt, sondern darüber hinaus Visionen für den Jossgrund zusammen mit seinen 
Mitbürgern entwickeln und umsetzen kann. Den haben wir mit Kai Rugowsky gefunden!”, sagt Berthold 
Schreiber, 1. Vorsitzender der FWG Jossgrund.

MIT HERZ UND KOMPETENZ FÜR DIE GEMEINDE JOSSGRUND

fwg-jossgrund.de

frei und unabhängig
FWG JOSSGRUND
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Für den Kiosk der Kneippanlage 
OT Pfaff enhausen sucht die 
Gemeinde Jossgrund ab sofort 
einen neuen Betreiber.
Die Kneippanlage ist das größte in Deutschland und 
wunderschön eingebett et im Naturpark Hessischer 
Spessart. In üblichen Saisons besuchen viele 
Menschen die Kneippanlage. 

Der Kioskbetrieb ist eigenständig und selbstständig 
zu leisten. Neben dem eigentlichen Kiosk ist die 
Kontrolle der Einhaltung der Platzordnung Teil der 
Aufgabe. 

Bei Interesse und für weitere Informati onen können 
Sie sich bei Herrn Bürgermeister Rainer Schreiber 
unter Telefon (0151) 12152849 oder per E-Mail unter 
bauamt@jossgrund.de melden.

Hessischer Dämmerschoppen, 
süß und sauer gespritzt
Eingeladen sind Männer, die gerne mal einen 
Schoppen petzen und sich über eine gute 
Unterhaltung freuen. Den passenden Imbiss gibt es 
dazu.
Am 9. Mai um 16.00 Uhr in der Gut Stuwe im 
Familienzentrum, Orber Gasse 9 im OT Oberndorf. 
Der Eingang befi ndet sich auf der Rückseite des 
Gebäudes. Hier kann der Parkplatz vor dem Friedhof 
genutzt werden.
Infos: Winfried Imkeller Tel.: 06059 423 und Margot 
Kleespies Tel.: 06059 214

vom 09. Mai 2022 bis 09. Juni 2022

VERANSTALTUNGSKALENDER

Familienzentrum

MAI

09. Mo. 
Hessischer Dämmer-
schoppen
16:00 Uhr; Gut Stuwe Familien-
zentrum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

16. Mo. 
Handarbeits-
nachmittag  
14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe 
Familienzentrum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

17. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; Bewegungs-
raum Familienzentrum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

30. Mo.

Krabbelgruppe für 
Babys und Kleinkinder 
von 0-2 Jahren inkl. kleinem 
Frühstück
10:00 – 11:30 Uhr; Bewegungs-
raum Familienzentrum

ANM.
Ja

GEB.
Nein

30. Mo.
Handarbeits-
nachmittag
14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe 
Familienzentrum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

30. Mo.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; Bewegungs-
raum Familienzentrum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

JUN I

08. Mi.
step Workshop 
„Eltern-Kinder Grenzen“
18:00 – 20:00 Uhr; Bewegungs-
raum Familienzentrum

ANM.
Ja

GEB.
5,- €

09. Do.
pro familia
Rund ums Elterngeld, Mutter-
zeit 
19:00 – 21:00 Uhr; Gut Stuwe 
Familienzentrum

ANM.
Ja

GEB.
5,- €

ANSPRECHPARTNER :
S i t zgymn as t i k  +  Handa rbe i t snachmi t t ag :
Ka t j a  Röde r , 
E -Ma i l :  k a t j a . r oede r@jossg rund . de
Dämmerschoppen :
Win f r i ed  Imke l l e r ,  T e l . :  4 2 3
Krabbe lg ruppe :
S imone  V i e r kö t t e r ,  s imone . v i e r kö t t e r@
jossg rund . de ,  T e l . :  0 1 7 1 8 1 64056

Jossgrönner
Gut Stuwe

Hessischer Dämmerschoppen, süß und sauer gespritzt
Eingeladen sind Männer, die gerne mal einen Schoppen petzen und sich über eine gute 
Unterhaltung freuen. Den passenden Imbiss gibt es dazu.

Am 9. Mai um 16.00 Uhr in der Gut Stuwe im Familienzentrum, Orber Gasse 9 im OT 
Oberndorf. Der Eingang befindet sich auf der Rückseite des Gebäudes. Hier kann der Parkplatz 
vor dem Friedhof genutzt werden.

Infos: Winfried Imkeller Tel.: 06059 423 und Margot Kleespies Tel.: 06059 214
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Am 9. Mai um 16.00 Uhr in der Gut Stuwe im Familienzentrum, Orber Gasse 9 im OT 
Oberndorf. Der Eingang befindet sich auf der Rückseite des Gebäudes. Hier kann der Parkplatz 
vor dem Friedhof genutzt werden.

Infos: Winfried Imkeller Tel.: 06059 423 und Margot Kleespies Tel.: 06059 214
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022
Liebes Mitglied, liebe Fans und Gönner unseres Fussballvereins,
wir laden Dich/Euch zur Jahreshauptversammlung recht herzlich ein.

Die Versammlung fi ndet am Freitag, den 3.Juni 2022 
um 20 Uhr im Sportlerheim des FCB statt .

Tagesordnung:
1.Begrüßung, Totenehrung und Bericht des 1.Vorsitzenden
2.Bericht des Jugendleiters
3.Bericht des Kassenführers
4.Ehrungen
5.Entlastung des Vorstandes
6.Besti mmung eines Wahlleiters
7.Neuwahlen
8.Sonsti ges

Alle Vereinsmitglieder werden hiermit gebeten, durch ihre Teilnahme Interesse 
am Verein und am Fortbestand unserer Vereinsgemeinschaft  zu bekunden.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Timo Abersfelder
Vorsitzender

FC Burgjoss 1958 e.V.Mitgliederver-
sammlung 

VfB Oberndorf 
1921 e.V.

Liebe Mitglieder,
wir laden euch hier-
mit herzlich ein zur 

diesjährigen Mitglie-
derversammlung am 

14.05.2022
um 16 Uhr

auf dem Sportgelän-
de des VfB.

Bitte beachtet die 
geltenden Corona-

Regeln.

Am 26.03.2022 hat die CDU Jossgrund Steffen Reitz ein-
stimmig zum Bürgermeisterkandidaten nominiert. 46 Per-
sonen hatten sich in der Dorfscheune in Pfaffenhausen ein-
gefunden. Neben den Mitgliedern der CDU Jossgrund waren 
zahlreiche Gäste aus dem gesamten Main-Kinzig-Kreis so-
wie aus dem Kreis Fulda anwesend, unter anderem Dr. Katja 
Leikert (Bundestagsabgeordnete und Kreisvorsitzende der 
CDU Main-Kinzig), Michael Reul (Landtagsabgeordneter) 
und Max Schad (Landtagsabgeordneter).
Zunächst wurden Versammlungsleiter (Michael Reul), 
Schriftführer (Thomas Schreiber), Mandatsprüfungskom-
mission (Markus Schreiber, Armin Bandilla, Heiko Schrei-
ber), Wahlhelfer (David Schum, Kai Sachs), Vertrauensper-
son (Uwe Sachs) und stellvertretende Vertrauensperson 
(Stefan Simon), sowie deren Ersatzpersonen (Josef Schrei-
ber, Robert Ruppel) und zwei Versammlungsteilnehmer 
(Albin Imkeller, Eric Sachs) zur Versicherung an Eidesstatt 
gewählt.
Michael Reul warb für die Unterstützung von Steffen Reitz 
für die Nominierung zum Bürgermeisterkandidaten. Er be-
tonte seine hervorragende Ausbildung und dass er alles für 
das Amt des Bürgermeisters mitbringt.
Der Bewerbervorschlag wurde vom Vorsitzenden der CDU 
Jossgrund Uwe Sachs vorgetragen. Er unterstrich, dass der 
Vorstand frühzeitig entschieden hat mit einem neuen Ge-
sicht in die kommende Wahlperiode zu starten. „Wir wol-
len mit Steffen Reitz an der Spitze erreichen, dass wir einen 
Bürgermeister haben, welcher mit Herzblut und Engage-
ment stets vor Ort präsent ist, ein offenes Ohr für Sorgen 

Steffen Reitz kandidiert für die CDU Jossgrund
und Nöte der Bürger hat und bereit ist, die Ärmel hochzu-
krempeln und wichtige Veränderungen herbeizuführen. Er 
kann sowohl Verwaltung als auch Wirtschaft und Finanzen. 
Des Weiteren besitzt er hervorragende Führungsqualitä-
ten“, zeigte sich Sachs überzeugt.
Direkt im Anschluss erfolgte die Vorstellungsrede von Stef-
fen Reitz. Er zitierte die Überschrift seines Interviews mit 
der der GNZ in der Ausgabe vom 15. Januar: „Er will ein 
Kämpfer für den Jossgrund sein“ und betonte, „genau das 
will ich sein: Der Kämpfer für die Gemeinde Jossgrund. Der 
Bürgermeisterkandidat für alle Menschen und für alle Ge-
nerationen.“
Der 48-jährige lebt mit seiner Partnerin Elke und seiner 
achtjährigen Tochter in Jossgrund und Hanau, ist wasch-
echter Hesse und in Heusenstamm aufgewachsen.
Er hat die Handelsschule besucht und Verwaltung von der 
Pike auf gelernt. 
1990 begann er mit seiner Ausbildung zum Bankkaufmann. 
Dann folgte ein berufsbegleitendes Studium zum Sparkas-
senfachwirt und anschließend ein Fernstudium der Volks-
wirtschaftslehre mit Schwerpunkt Finanzen.
Nach 11 Jahren als Banker startete er 2001 als Unterneh-
mensberater in einer international tätigen Unternehmens-
beratung.
Vor 14 Jahren gründete er seine Unternehmensberatung, in 
der er als selbständiger, freier und unabhängiger Unterneh-
mensberater in Projekten internationaler Banken aktiv ist. 
Sein Spezialgebiet als Projektmanager ist die Umsetzung 
von regulatorischen Projekten.
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Reitz stellte die Frage: „Warum will ein Gründer, Geschäfts-
führer, Eigentümer und Unternehmer Bürgermeister wer-
den?“ Und er antworte direkt: „Das ist mein Kindheits-
traum. Wenn ich als Bub gefragt wurde: Was willst Du denn 
mal werden, wenn Du groß bist? Dann habe ich mit Begeis-
terung aus vollem Herzen gesagt: Bürgermeister“.
Die Kandidatur ist für ihn persönlich eine Herzensange-
legenheit. „Ich will zuhören – verstehen - machen. Kom-
munikativ sein und Feedback geben, was, wann gemacht 
wurde. Gutes bewahren. Zukunft gestalten. Die neue Kraft 
in Jossgrund sein. Draußen bei den Menschen sein, immer 
ansprechbar, egal ob ich beim Bäcker meine Brötchen kau-
fe, beim Friseur bin und mir die Haare schneiden lasse oder 
durch die Kneipbecken laufe.“
Steffen Reitz versteht es alle seine persönlichen Netzwerke 
im Kreis, im Land, im Bund und in Europa zu mobilisieren 
und alle Register zu ziehen, was der gelernte Bankkaufmann 
und Unternehmensberater in der Mitgliederversammlung 
eindrucksvoll unter Beweis stellte. Speziell seine Verläss-
lichkeit wurde von allen Rednern hervorgehoben.
Dr. Katja Leikert beschreibt Steffen Reitz als jemand, der 
Ziele verfolgt, einen Plan hat und sympathisch ist, die lie-
benswerte Gemeinde Jossgrund weiterzuentwickeln.
Max Schad gratulierte Steffen Reitz zu dem Schritt, sich für 
das Bürgermeisteramt zur Wahl zu stellen. Er bezeichnete 
ihn als einen Menschen, der Vielseitigkeit und Verbindlich-
keit mitbringt und schon im Vereinsleben in der Gemeinde 
Jossgrund mitwirkt.
Robert Ruppel (ehemaliger Bürgermeister der Gemeinde 
Jossgrund) zitierte seinen Amtsvorgänger Franz Korn, der 

gesagt haben soll: „Jeder Einheimische is besser als en Fre-
me“. Bisher hätten sich Bürgermeisterkandidaten, die nicht 
aus Jossgrund stammten, gegenüber einheimischen Mitbe-
werbern nicht durchsetzen können. Jedoch bei Steffen Reitz 
müsse er diese Meinung revidieren, denn er ist bereits seit 
ca. 3 Jahren in der Gemeinde integriert. „Mit der beruflichen 
Vita ist er ein Glücksfall für uns“, warb Ruppel für Unter-
stützung.
Marcus Heide (Vorstand der Mittelstands- und Wirtschafts-
union Main-Kinzig) prägte den Satz: „Jossgrund hat seinen 
Rei(t)z und dessen Vorname sollte Steffen sein“.
Stefan Simon, stellvertretener Vorsitzender der CDU Joss-
grund, schilderte, wie er Steffen Reitz kennengelernt hat 
und wie er ihn als seinen Nachbarn für die Kandidatur hatte 
gewinnen können. Er betonte, dass Steffen Reitz mit sei-
ner offenen und freundlichen Art schon jetzt überall in der 
Gemeinde Jossgrund sehr bekannt ist. „Ich wünsche mir 
so sehr, gemeinsam mit Steffen im Gemeindevorstand zu-
sammenzuarbeiten und etwas zu bewegen“, so Simon. Er 
rief folgende klare Botschaft in die Versammlung: „Wir ha-
ben mit Steffen einen starken Bürgermeisterkandidaten für 
unsere Gemeinde und es ist doch egal wer ihn vorschlägt. 
Ich rufe der FWG und der SPD von hier aus zu, Steffen kann 
auch Euer Kandidat sein. Wir brauchen einen guten Bür-
germeister für unsere Gemeinde Jossgrund, darum geht es 
doch.“
In der Abstimmung erzielte Steffen Reitz ein einstimmiges 
Ergebnis. Michael Reul freute sich über die 100%ige Zu-
stimmung der Wahlberechtigten. „Das sind die besten Vo-
raussetzungen.“

Photovoltaikanlagen- und Batteriespeichersysteme
Beratung, Projektierung, Verkauf & Montage

Photovoltaikanlagen- und BatteriespeichersystemePhotovoltaikanlagen- und BatteriespeichersystemePhotovoltaikanlagen- und BatteriespeichersystemePhotovoltaikanlagen- und BatteriespeichersystemePhotovoltaikanlagen- und Batteriespeichersysteme

S o l a r s t r o m  H a r n i s c h f e g e r  G m b H  -  I m  G e w e r b e g e b i e t  6 a  -  6 3 6 3 7  J o s s g r u n d  /  B u r g j o s s

WWW.SOLAR-HARNISCHFEGER .DE 0 6 0 5 9  /  9 0 6 9 4 2  0

Unser Service für Sie:
• Garten- und Mäharbeiten

• Rückschnitt und Pflanzarbeiten

• Reparatur- und Pflasterarbeiten

• Entsorgungs- und Entrümpelungsarbeiten

• Baumfällung und Entsorgung

P. Schalk

63628 BSS-Mernes | Im Kammerfest 22 | Tel. 06660-1527 | Mobil 0173-9308174 o. 0151-61531859
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Mitt en in der Randnotiz
Vom Optimieren – von Katrin Büttner
Neulich fuhr ich Richtung Wegscheide, vor mir ein gemüt-
lich fahrender Städter (zumindest ließ sein Nummernschild 
dies vermuten), der wahrscheinlich die beginnende Laub-
pracht des Monats Mai bewunderte. Oder einfach keine Lust 
hatte, die möglichen 100km/h zu fahren; 60km/h waren 
ihm völlig ausreichend. So fuhren wir also vergleichsweise 
langsam den Berg hinauf, bis ich im Rückspiegel ein recht 
schnell herannahendes Fahrzeug wahrnahm. Ich vermu-
tete, dass diesem Fahrer nicht sehr nach Betrachtung des 
Maigrüns zumute war. Er fuhr mir relativ dicht auf, wahr-
scheinlich, um an der nächsten Geraden an uns vorbei zu 
düsen, scherte schon leicht nach links aus und wäre auch 
erfolgreich gewesen, wenn nicht … auf einmal Gegenver-
kehr erschienen wäre. Pech. Also doch Maigrün. Um’s kurz 
zu machen: es ergab sich keine Möglichkeit des Überholens 
mehr. Unsere gemütliche Gruppe ist in gleichbleibend lang-
samem Tempo in Burgjoss eingefahren. Ich vermute jetzt 
mal ganz platt: Der Fahrer hinter mir hatte schlicht keine 
Geduld bzw. keine Zeit. Vielleicht aber auch einen dringen-
den Termin. Oder ein Kind auf dem Rücksitz, das dringend 
auf Toilette musste. Oder oder oder. Es gibt tausend Gründe, 
warum der „Sonntagsfahrer“ gerade den gesamten Zeitplan 
durcheinander zu bringen scheint. 
Ich denke, die Wurzel all dieser Ungeduld, die unsere Ge-
sellschaft scheinbar im Eiltempo erreicht, ist in Wahrheit 
unserem Optimierungswahn geschuldet. Wie viel kann ich 
in viel Zeit packen? Was kann ich noch schnell alles erle-
digen? Unser Alltag mit seinen dazugehörigen Aufgaben 
sollte am besten optimal getaktet sein, bloß nicht trödeln, 
Wege richtig ausnutzen, feste Zeitfenster für Erledigungen 
schaffen. Ich ertappe mich selbst oft dabei, wie ich „schnell 
noch dies tue“ oder „sofort wieder da bin“. Was ne Hektik. 

Und viele Menschen erwarten diese Flexibilität des „gleich 
Erledigens“ auch vom Gegenüber. Oder wünschen sich es 
zumindest. Woran kann das liegen? Ich glaube, es hat viel 
damit zu tun, dass unser Kopf einfach voller Dinge ist. Voller 
Dinge, die es zu erledigen gilt. In dem Moment, in dem ich 
Erledigungen gleich oder sofort einfordere bzw. selbst tue, 
kann ich die To-Do-Liste in meinem Kopf etwas entlasten. 
Und mir so vielleicht etwas Luft schaffen. Aber das ist nur 
eine scheinbare Lösung. Denn in Wahrheit schaffe ich mir 
gar keine Luft, sondern nur Raum für eine neue Aufgabe, 
die ich bereitwillig annehme. Optimierungsbestreben und 
so. So denke ich, ein klein wenig beneidend, an ein Zitat der 
bewundernswerten Astrid Lindgren, die einmal folgendes 
sagte (und es ihr wahrscheinlich auch gelang): 

„Und dann muss man ja auch noch Zeit haben, 
einfach dazusitzen und vor sich hinzuschauen“. 

Wohl dem, dem das gelingt. 

Wir sagen Danke für die Glückwünsche und 
Aufmerksamkeiten anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
 Schön, dass so viele an uns gedacht haben.

Renate und Kilian Sachs
Pfa� enhausen im April 2022
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Vielen Dank
…. sagen wir Kommunionkinder aus Oberndorf und Pfaffenhausen, 
auch im Namen unserer Eltern, dass so viele Menschen an uns 
gedacht und uns mit Glückwünschen und Aufmerksamkeiten eine
große Freude bereitet haben.

 …. sagen wir allen, die zur feierlichen Gestaltung des 
Gottesdienstes und zum Gelingen unseres Festes beigetragen 
haben.

Der Tag unserer 1. Heiligen Kommunion wird uns immer in guter 
Erinnerung bleiben.

Fabio Alfonso • Tim Bugdoll • Jannis Neumann • Pauline Weismantel 
Maya Kleinfeller • Lina See • Emanuel Iljazovic • Paul Kessler

Samstag, 14. Mai 2022
Familienentdeckungstour zur Tongrube 
Eine  spannende Familienentdeckungstour zur Steinauer 
Tongrube. Familien mit Kindern sind eingeladen, eine alte 
Tongrube der Steinauer Töpfer zu erkunden. Unterwegs be-
gegnen den kleinen und großen Naturfreunden Entdecker-
stationen zum Ton und zur Erdgeschichte. 
Vor Ort dürfen sie wie die Töpfer in früher Zeit nach Ton 
graben und untersuchen, ob er zum Brennen geeignet ist. 
Wer möchte, kann aus Ton seine eigene Schüssel töpfern. 
Gebrannt und glasiert wird sie später zurückgegeben. Die 
Tour startet um 14:30 Uhr auf dem Naturpark-Parkplatz 
Bellinger Kreuz bei Steinau (am Talhof vorbei, ca. 2 Kilome-
ter Richtung Marjoß). Sie dauert etwa 3 Stunden auf einer 
Wegstrecke von 3 Kilome-
tern. Die Teilnahme kostet 3 
Euro pro Person plus 4 Euro 
Materialkosten. Mitzubrin-
gen sind „Grabungswerk-
zeug“ (Klappspaten oder 
ähnliches) sowie Getränke 
und Rucksackpicknick. 

Sonntag, 15. Mai 2022
Mensch, das ist ja interes-
sant!
Bei einer Rundwanderung 
auf einem der schönsten 
Teilstücke des Premium-
wanderweges „Spessartbo-
gen“ sieht der interessier-
te Wanderer wie durch ein 
buntes Kaleidoskop Phäno-
mene und wechselnde Bilder 
aus Natur und Naturwissen-
schaften und hört Geschich-
ten über die Kulturland-
schaft Spessart. Start ist um 
11.30 Uhr auf dem Parkplatz 
der Gaststätte „Zum Jossa-
tal“, Salmünsterer Straße 15 
in Mernes. Die Teilnehmer 
werden gebeten, ihr Fahr-
zeug nicht dort, sondern in 
der näheren Umgebung ab-
zustellen. Innerhalb von 6 
Stunden legen die Wanderer 
16 Kilometer zurück. Ruck-
sackverpflegung ist selbst 
mitzubringen. Die Teilnah-
megebühr beträgt 5 Euro pro 
Person. 

Führungen im Naturpark Hes-
sischer Spessart im Mai 2022 
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BERTHOLD KÖNIG GmbH
FORD-VERTRAGSHÄNDLER

Burgjosser Straße 13 | 63628 BSS-MERNES | Telefon 06660-372 | info@berthold-koenig.de

MARKENREIFEN-DIREKTORDER

Bei uns bekommen Sie Ihre 
Wunschreifen zum Tiefpreis!

AUCH ALS PLUGIN-IN 
HYBRID ERHÄLTLICH!

DER NEUE FORD KUGA

BEI UNS 
ERHÄLTLICH!

Am 22. März wird alljährlich der „Weltwassertag“ begangen.
An diesem Tag sollen sich alle Menschen Gedanken machen 
über die sehr große Bedeutung des Wassers im Alltag. Es 
soll darüber nachgedacht werden, wie häufi g man Wasser 
benutzt, es aber auch allzu oft verschwendet.
Wasser als wertvolles Gut ist nicht unendlich vorhanden 
und muss geschützt werden. Sauberes Wasser sollte es für 
alle Menschen auf der ganzen Welt geben.
Auch die 2021 im Kreisgebiet Main-Kinzig gestartete Kam-
pagne „Nachhaltig im MKK“ wirbt für ein umsichtiges, 
wassersparendes Verhalten. Umweltdezernentin Susanne 
Simmler ist der  Ansicht,  „dass das Thema uns alle angeht. 
Wir müssen mit Wasser sparsamer und rücksichtsvoller um-
gehen. Das geht recht einfach und kostet nicht viel.“
Über dieses wichtige Thema wurde mit den Vorschulkindern 
der Kita „Unterm Regenbogen“, den sogenannten „Schul-
stürmern“, ausführlich gesprochen. Die Erzieherinnen wol-
len die Kinder dafür sensibilisieren, wo man Wasser sparen 
kann und wie man Wasserverschmutzung vermeiden kann.
Die Kinder stellten in diesem Zusammenhang die Fragen: 
Wo kommt unser sauberes Wasser eigentlich her? Wie 
kommt das Wasser in den Wasserhahn? Und wohin geht das 
schmutzige Wasser, z.B. vom Hände waschen, duschen, To-
ilette gehen?

Kleine Entdecker unterwegs – 
die „Schulstürmer“ der KITA „Unterm Regenbogen“ besuchen die 
Kläranlage Jossgrund

Um das alles zu erkunden und zu erforschen, starteten die 
„Großen“ am 29. März mit ihren Erzieherinnen eine Wande-
rung nach Burgjoss zur Kläranlage.
Unterwegs machten sie im Park in Burgjoss eine Früh-
stückspause und die gut gefüllten Rücksäcke wurden gänz-
lich geleert.
Danach ging es gestärkt weiter und schon bald erreichten 
sie die Kläranlage in Richtung Mernes.
Der Klärwärter Stefan Sachs erwartete die Kinder bereits. 
Zuerst stellten alle fest: „Hier riecht es aber nicht gut – hier 
stinkt`s!“
Stefan führte die Kinder von Station zu Station, von Becken 
zu Becken, und erklärte ganz genau und kindgerecht, wie 
das ankommende Schmutzwasser gereinigt und gesäubert 
wird.  Dann fl ießt es, gut sichtbar, genau hinter der Kläran-
lage wieder in die Jossa zurück.
Er machte den interessierten Kindern deutlich, wie wichtig 
es ist, sparsam mit dem kühlen Nass umzugehen, damit ge-
nug Wasser für alle da ist.
Außerdem erklärte der Klärwärter den Kleinen auch, wel-
che Dinge nicht in den Abfl uss, in die Toilette o.ä. gehören, 
da sie das Wasser unnötig verschmutzen und ganz schlecht 
wieder aus dem Wasser herauszuholen sind.
Zum Abschluss gab es von Sachs sogar noch eine Kleinigkeit 



SEITE 15 07. MAI 2022JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#439 04.06.2022
25.05.2022

#440 02.07.2022
22.06.2022

#441 06.08.2022
27.07.2022

#442 03.09.2022
24.08.2022

#443 01.10.2022
21.09.2022

#444 05.11.2022
26.10.2022

#445 03.12.2022
23.11.2022

#446 17.12.2022
07.12.2022

#447 07.01.2023
28.12.2022

#448 04.02.2023
25.01.2023

#449 04.03.2023
22.02.2023

Du suchst einen Ausbildungsplatz zum
Metallbauer / Konstruktionstechnik? (m/w/d)

Du bringst mit:
- Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

- handwerkliches Geschick 
- technisches Verständnis, räumliches Vorstellungsvermögen

- Interesse an Mathe

Wir bieten Dir:
- qualifizierte und praxisorientierte Ausbildung

- abwechslungsreiche Tätigkeiten
- junges, kollegiales Team
- moderner Maschinenpark 

- Weiterbildungsmöglichkeiten / Aufstiegschancen nach der Ausbildung

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

zum Naschen mit auf den Heimweg.
Auf diesem Weg bedanken sich die 
„Schulstürmer“ und ihre Erzieherinnen 
recht herzlich bei ihm für die Nascherei  
und natürlich für die tolle und lehrreiche  
Führung durch die Anlage.
Müde, aber zufrieden kamen alle pünkt-
lich zum Mittagessen wieder im Kinder-
garten an.
Das Interesse für das große Thema „Was-
ser“ war bei allen Kindern sowie bei den 
Erzieherinnen geweckt. 
Es entstand in den folgenden Tagen, von 
den Kindern gestaltet, ein Bilderbuch, das 
jetzt jedes Kind einmal mit nach Hause 
nehmen darf. Unter anderem finden sich 
darin Tipps, wie man im Alltag Wasser 
sparen kann. Die Eltern können so mit 
den Kindern das Thema daheim aufgrei-
fen und eventuell von ihren Sprösslingen sogar noch etwas lernen.
Man darf gespannt sein, wie sich in der Kita weiterhin mit diesem Thema beschäftigt wird … Fortsetzung folgt! …
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Eierfärben in Oberndorf Osternacht Kostbares Blut Burgjoß Die Firma Hochum-Abers-
felder hat den Gründungs-
stein an der Kirche Kostba-
res Blut Burgjoß saniert.

Osterkerze Herz Jesu Pfaf-
fenhausen

Heiliges Grab St. Peter Mer-
nes

Der Monat April in unseren Kirchen
Erstkommunion Oberndorf und Pfaffenhausen in St. 
Martin Oberndorf am 24.04.2022

Rasselkinder Burgjoß

Gespielte Passion im Familiengottesdienst am Palm-
sonntag, 10.04.2022, Herz Jesu Pfaffenhausen



SEITE 17 07. MAI 2022JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

büro modern GmbH -  Ihr Partner aus Schlüchtern und Fulda 

Alles aus einer Hand! 

Der IT-Partner für Ihr Büro

Drucken & Scannen

Präsentations & 
Medientechnik

Laptops & 
Computer

Server & 
Backuplösung Zeiterfassung

Cloudlösungen 

Telefonanlage

Digitale Archivierung
& DMS-Systeme

Tel.: 06661 - 918000

Faschingszug
Anlässlich dem 55-jährigen 
Vereinsjubiläum des NCO

in Oberndorf

am 15.05.2022 um 11.00 Uhr

Diesjährige Zugstrecke:

Lohrer Straße, Orber Gasse.

Anschließend Sommerfest auf 
dem Festplatz mit kleinem 

Rahmenprogramm und für das 
leibliche Wohl ist auch gesorgt.

Jahreshauptversammlung 
der „Fidelen Jossataler“

Die Jahreshauptversammlung 
des Tanzsportvereins Fidele 
Jossataler e. V. fi ndet am Montag, 9. Mai 2022
in der Dorfscheune in Pfaff enhausen statt. 
Beginn ist um 19 Uhr. 
Neben verschiedenen Berichten stehen 
Neuwahlen des Vorstandes sowie der Ausblick 
auf 2022/2023 auf der Tagesordnung. 
Alle aktiven und fördernden Mitglieder sind 
herzlich eingeladen.

Als Ostergeschenk gab es 
Messdiener-T-Shirts - das Logo 

wurde für uns gestaltet von INK - 
ein herzliches „Vergelt‘s Gott “

 Ich bitte um eine telefonische Terminvereinbarung.
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Gewerbestr. 30
63619 Bad Orb
Tel.: 06052-2388
www.knittel.de

Unter frühlingshaften Wetter – kein Regen, was immer 
auch die Wetter-Apps so voraus gesagt hatten - fand am 
28.04.2022 erneut das traditionelle Herren-Golf-Turnier des 
GC Bad Orb statt. 
So früh in der Saison waren 28 Teilnehmer eine sehr erfreu-
liche Teilneh-merzahl für den Turnierleiter Michael Herr-
mann. Natürlich waren auch wie-der Gäste dabei, die herz-
lichst begrüßt wurden. 
Für diese Jahreszeit präsentierte sich die wunderschöne An-
lage bereits in einem hervorragenden Zustand. 
Samtweiche Fairways, super gepfl egte, aber auch sehr an-
spruchsvolle Grüns machten das Spiel zu einem reinen Ver-
gnügen. 
Es gab nichts zu hadern, außer dass der eine oder andere 
vielleicht mit sei-nem Ergebnis den außer ordentlich guten 
Platzzustand nicht widerspiegeln konnte – gilt übrigens 
auch für den Verfasser.
Gewertet wurde Brutto, 2 Nettoklassen A und B (-0,2 bis 
12,4 und 12,5 bis 24,8); dazu gab es Sonderpreise für „Lon-
gest Drive“ und „Nearest to the Pin).
Bei der Königsklasse (Brutto) musste Seriensieger Juan An-
tonio Dauth (74 Bruttopunkte) diesmal Roland Kutzner mit 
71 Bruttopunkten den Vortritt las-sen. Da der aus Hannover 
angereiste Johannes Hetterich mit 73 Brutto-punkten au-
genscheinlich nichts von seiner Spielstärke verloren hatte, 
reich-te es für „Toni“ diesmal nur zum Dritten Platz. Vierter 
wurde Uwe Küster (75 Brutto) vor Timo Simon (77 Brutto).
Die Nettoklasse A gewann Udo Bauer mit 72 Netto-Punk-
ten im Stechen vor den punktgleichen Timo Simon und Ste-
fan Schicktanz, der später auch noch den Sieg der Offen-
bacher Kickers im Pokal feiern konnte. Leider musste Andy 
Wolfertz verletzungsbedingt die Runde abbrechen – auf 
die-sem Weg: Gute Besserung Andy – ansonsten hätte er 
vielleicht bei der Preisvergabe ein „Wörtchen“ mitgeredet.   
In der Nettoklasse B war „Altmeister“ Erich Bloos dies-
mal nicht zu schla-gen. Mit 67 Netto-Punkten setzte er sich 
überlegen gegen Herbert Gehrin-ger (72 Netto-Punkte) und 
Friedrich Witzel (75 Nettopunkte) durch. 
Man weiß es nicht, man munkelts nur, der Erich hätte sich 
am Ende der Saison extra „hochgespielt“, damit er jetzt 
richtig „absahnen“ kann. Aber wer Erich kennt, kann solche 
Mutmaßungen nicht wirklich nachvollziehen.
Ebenfalls sehr spannend war das Rennen um die Sonder-
preise. 
Uwe Küster konnte im letzten Flight beim „Longest Drive“ 
mit mehr als 2 Metern Vorsprung relativ deutlich den bis 
dahin lange führenden Bilal Seker übertreffen und den Son-
derpreis in Empfang nehmen.
Überaus knapp und damit extrem spannend gestaltete sich 
der Wettbewerb „Nearest to the Pin“, der auf der Bahn 1 
ausgetragen wurde. 

Traditionelles Herren-Golf-Turnier 
des GC Bad Orb 

Danke
Akti on „Hilfe für die Ukraine“ 
aus dem Heimspiel vom 06.03.2022 
gegen die SG Altenhaßlau/Eid. I und II

Eintritt skasse 385,00 €
Spendenboxen 615,00 €
Gesamt 1.000,00 €

Im Vorstandsteam haben wir beschlossen die Akti on von 
Malteser und den Feuerwehren Jossgrund/Flörsbachtal mit 
den Einnahmen zu unterstützen.

Lange wähnte sich 
Michael Schubert 
mit 2,35 m als si-
cherer Sieger bis, 
ja bis erneut Uwe 
Küster im letz-
ten Flight zuschlug. Ohne Kenntnis des Er-gebnisses von 
„Schubi“ schlug sein Abschlag – für den Verfasser mit einem 
viel zu kurzem Eisen – 2,34 m ein, die mit Mitte Loch noch 
sehr konservativ gemessen waren – ein und der Drops war 
gelutscht, Uwe Küster hatte bei-de Sonderwertungen in der 
Tasche, von dem vielen Preisgeld – ein Scherz des Verfas-
sers – ganz zu Schweigen.
All diese Ergebnisse zeigen die hohe Leistungsdichte in der 
Breite und in der Spitze des Golfclub Bad Orb Jossgrund.
Vielleicht hat der eine oder andere ja Lust es auch mal zu 
probieren – es macht ungeheuer viel Spaß in der Vereinsge-
meinschaft Golf zu spielen und die Sonderkonditionen für 
Einsteiger machen es auch leicht möglich. 
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Liebe Jossgründerinnen und Jossgründer,
wir bitten um Eure fi nanzielle Unterstützung für die Reno-
vierung und Modernisierung der Bücherei in Pfaffenhausen!
Die Bücherei in Pfaffenhausen kann in diesem Jahr ihr 
25-jähriges Bestehen feiern. 
Diese 25 Jahre sind jedoch nicht spurlos am Büchereiraum 
vorbei gegangen. Jetzt wollen wir mit Eurer Hilfe die Büche-
rei fi t für die Zukunft machen!
• Grau gewordene Wände bekommen einen neuen Anstrich
• Die Kinderecke wird mit neuen Möbeln aufgewertet
• Beamer und Leinwand sollen angeschafft werden,
für Veranstaltungen wie beispielsweise „Bilderbuchkinos“ 

für die Jüngsten
• Elektroarbeiten sind not-

wendig, um die Beleuch-
tung zu verbessern

• Alte Möbel sollen durch mo-
derne Bibliotheksausstat-
tung ersetzt werden

Warum solltet ihr die Bü-
cherei unterstützten?
• 2.531 Medien können kos-

tenlos ausgeliehen werden
• 167 Leserinnen und Leser 

nutzen die Bücherei
• 53 Kinder und Jugendliche 

kommen zum Ausleihen
• 4.857 Medien wurden 2021 

verliehen
(Zahlen aus der Bibliotheks-

statistik 2021)
• Unsere Veranstaltungen tra-

gen zum kulturellen Leben 
in Pfaffenhausen bei

• Wir engagieren uns in der 
Leseförderung (Vorleseak-
tionen)

• Wir arbeiten mit den Kin-
dertagesstätten Pfaffen-
hausen und Lettgenbrunn 
zusammen

(Bibliotheksführerschein für 
Vorschulkinder)

Wir freuen uns über jede 
Spende auf das Konto bei der 
VR Bank mit IBAN DE71 5066 
1639 0005 6134 42 unter dem 
Stichwort „Spende Renovie-
rung KÖB“. Spendenbeschei-
nigungen können ausgestellt 

EINLADUNG
ZUR KRABBELGRUPPE
Für Babys und Kleinkinder von 0-2 Jahren 

Interesse am gemeinsamen Austausch? 
Kennenlernen anderer Eltern mit Babys 

und Kleinkindern? 
Dann seid ihr bei uns richtig! 

Im Familienzentrum "Unterm Regenbogen"

Montag, 30.05.2022 
10.00 - 11.30 Uhr 

Mit kleinen Snacks, Kaffee, Tee 
Teilnahme ist kostenlos!

In Kooperation mit den Frühen Hilfen Zentrums für Kinder, 
Jugend- und Familienhilfe Main Kinzig gGmbH beantworten 

erfahrene Familienhebammen alle Fragen rund um das Thema 

Entwicklung des Babys und frühe Elternschaft 

Anmeldungen bitte bis zum 
25. Mai 2022 bei Simone Vierkötter

E-Mail: simone.vierkoetter@jossgrund.de oder 
Telefonisch unter 0171 8164056 

EINLADUNG

Bücherei in Pfaffenhausen fi t für die Zukunft machen
werden.
Die Bücherei bleibt in der Zeit vom 30. April bis einschließ-
lich 5. Juni GESCHLOSSEN.
Am Pfi ngstmontag wird die Bücherei wieder eröffnet. Alle 
Infos dazu gibt es über unseren WhatsApp Newsletter unter 
0160 90631232. Einfach „Anmelden“ schicken und infor-
miert bleiben.

Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“
Pfarrer Daniel Göller  Sigrid Wolf und das ganze
Verwaltungsrat Herz Jesu Büchereiteam
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Erzieher (m/w/d) oder Fachkräfte (m/w/d)
gem. § 25b Abs. 1 HKJGB

für unsere Kitas gesucht
Eine Gemeinde im Grünen, das ist Jossgrund mit ihren 4 Ortsteilen und ca. 3.500 Einwohnern. Wir sind eine Gemeinde, 
die nach vorne schaut und zukunftsweisend in vielen Projekten tätig ist. Eingebunden in ein gutes soziales Netz und vielen 
Möglichkeiten sich zu erholen. 
Mit unseren drei Betreuungseinrichtungen mit insgesamt sechs Gruppen und einer frischen Küche können wir derzeitig 
fast alle Kindern die Möglichkeit geben, mit Altersgenossen zu spielen, Spaß zu haben und pädagogisch betreut zu werden. 
Die Mahlzeiten werden frisch von unserem Küchenteam erstellt und auf Besonderheiten wird besonders geachtet. 
Doch ohne Erzieher oder Beschäftigte entsprechend dem § 25b Abs. 1 des HKJGB können wir die Kinder nicht 
betreuen. Aus diesem Grund sind wir auf der Suche nach einer Teilzeitkraft mit bis zu 30,0 Wochenstunden für unsere 
„Spessartwichtel“ in Pfaffenhausen. Es erwartet Sie ein Team, dass sich über Ihre Unterstützung freut und Sie gerne 
aufnimmt. 

Das könnte Ihr Aufgabengebiet sein:
• Die Bildung, Erziehung und Betreuung der Kinder
• Sie sind bereit, sich mit unserem pädagogischen Konzept zu identifizieren und es in der täglichen Arbeit umzusetzen
• Mitwirkung an der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzepts
• Eine transparente und respektvolle Elternarbeit
• Planung, Erarbeitung und Durchführung von Projekten
• Beobachtung und Dokumentation von Bildungs- und Entwicklungsprozessen der Kinder

Das bringen Sie mit:
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher (m/w/d) oder eine Ausbildung gemäß § 25b Abs. 1 (HKJBG)
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Kenntnisse des Bildungs- und Erziehungsplans
• Verantwortungsbereitschaft und Flexibilität
• Kreativität und selbstständiges Arbeiten
• Kooperative Zusammenarbeit mit den Eltern und dem Träger
• Respektvoller Umgang mit den Kindern, Eltern, Kollegen und Vorgesetzten
• Teamfähigkeit und Offenheit für Neues
• Sie bringen Ihre Vorstellungen und Ideen aktiv ein
• Sie sind engagiert und teamfähig, verfügen über eine positive Grundhaltung

Wir bieten Ihnen:
• dynamische, tolle Teams, die gemeinsam viel Spaß bei der Umsetzung der pädagogischen Konzepte haben und dieses 

durch ihr Engagement lebendig halten
• die Möglichkeit, sich mit Ihren Stärken und Ideen aktiv in unsere Arbeit einzubringen und kontinuierlich zu verbessern
• Flexible Arbeitszeiten eine betriebliche Altersvorsorge
• einen tariflichen Urlaubsanspruch von derzeitig 30 Tagen bei einer Vollzeitbeschäftigung
• Fort- und Weiterbildungen zu beruflichen Themen, Supervision eine Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen 

Dienstes mit den entsprechenden Sozialleistungen
• Fortbildungsmaßnahmen werden gefördert

Wir weisen Sie darauf hin, dass Ihre Kontaktdaten zum Zwecke der Bearbeitung gespeichert werden. Ihre 
Bewerbungsunterlagen werden nach der Entscheidung an Sie zurückgesandt. Bei einer Online-Bewerbung wird Ihre 
Bewerbung nach sechs Monaten datengerecht vernichtet. Mit der Einreichung Ihrer Bewerbungs-unterlagen erklären Sie 
hierzu Ihr Einverständnis.
Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen bevorzugt berücksichtigt.

Und jetzt bis zum 08. Juni 2022 bewerben unter:
bewerbungen.gemeinde@jossgrund.de oder per Post an Gemeinde Jossgrund, Hauptamt 
z. Hd. Frau Weismantel, Martinusstraße 2, 63637 Jossgrund
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Danke
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen. 
Wir haben dankbar erfahren, wie viele Menschen ihn 
geschätzt und geliebt haben und ihr Mitgefühl auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Danke auch an Herrn Pfarrer Göller für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und allen, die 
dazu beigetragen haben.

Im Namen aller Angehörigen
Annette Walz und Klaus Bien

Hugo Bien
*11.05.1930    † 16.03.2022

»Sich erinnern und die Zeit im Herzen tragen.«

Für die vielen Zeichen der Anteilnahme, Verbundenheit und 
Freundschaft, die wir nach den Tod meines Mannes, unseres 
Vaters und Großvaters 

Norbert Schreiber 
erfahren durften, danken wir herzlich. 
Besonders danken wir unseren Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die überwältigende Zuwendung, der Geriatrie 
des Krankenhauses in Schlüchtern für die fürsorgliche Pfl ege, 
Herrn Pfarrer Daniel Göller für das tröstende Requiem sowie 
dem Bestattungsinstitut Nowak für seine Begleitung und 
Unterstützung.

Deine Emma
Beppo und Barbara
Jürgen und Bettina
Nico
Felix und Alicia
Julia und Christoph
Luca und Antonia

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten
sowie allen, die unsere Mutter auf ihrem letzten Weg 
begleitet haben.  

Franz Abersfelder
Monika Muthig
Melanie Hagemann
Carina Werner mit Familien

Die Trennungsstunde 
schlug zu früh,

doch Gott, der Herr, 
bestimmte sie.

Christus spricht:
Ich bin die Auferstehung und das Leben.

Wer an mich glaubt wird leben, auch wenn er stirbt. 
Johannes 11,25

*17.08.1938 † 29.03.2022

Rita Abersfelder
*17.07.1942    † 08.04.2022

Eucharistische 
Anbetungsstunde in 

Oberndorf
Herzliche Einladung zur 

Anbetungsstunde 
mit Lobpreis in St. Martin 

Oberndorf an jedem

Ersten Donnerstag im 
Monat von 

18.30 - 19.30 Uhr.
An den übrigen Donners-
tagen herzliche Einladung 

zur stillen Anbetung.

Gottesdienste 
der Evangeli-
schen Kirchen-
gemeinde 
Lettgenbrunn

Sonntag, 22. Mai 2022 

mit Lektn. Schubert

9:15 Uhr Gottesdienst in 

Lettgenbrunn

Die Gemeindebriefe der Kirchen-
gemeinde liegen im Regiomat in 
Lettgenbrunn aus und dürfen 
gerne mitgenommen werden.

ANGEBOT

3-Zimmer Woh-
nung Jossgrund/

Lett genbrunn, 
Karlsbader Straße

64 qm, Parkplatz, 
Balkon, 340 € kalt + 
170 € NK, ab sofort 
zu vermieten

Tel.: 06059 907058 
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Gottesdienst-Termine

Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Sonntag, 08.05.2022 10:30 Uhr Heilige Messe mit Erstkommunionfeier

Montag, 09.05.2022 09:30 Uhr Dankmesse der Erstkommunionkinder

Sonntag, 15.05.2022 10:30 Uhr Heilige Messe mit Eröffnung 

  Pater-Reinisch-Ausstellung

Sonntag, 22.05.2022 09:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 22.05.2022 18:00 Uhr Bittgang zur Spirgelbachmadonna

Montag, 23.05.2022 19:00 Uhr Bittprozession nach Oberndorf

Dienstag, 24.05.2022 19:00 Uhr Bittmesse vor der Anna-Kapelle

Mittwoch, 25.05.2022 19:00 Uhr Bittmesse

Sonntag, 29.05.2022 10:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 05.06.2022 10:30 Uhr Heilige Messe

Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Sonntag, 08.05.2022 09:00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 11.05.2022 16:00 Uhr Schülermesse

Sonntag, 15.05.2022 09:00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 18.05.2022 16:00 Uhr Schülermesse

Freitag, 20.05.2022 19:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 22.05.2022 10:30 Uhr Heilige Messe mit Kinderkirche

Sonntag, 22.05.2022 19:00 Uhr Bittgang in den Kreuzgrund

Montag, 23.05.2022 19:30 Uhr Bittmesse

Mittwoch, 25.05.2022 18:15 Uhr Bittprozession nach Burgjoß

Samstag, 28.05.2022 18:00 Uhr Vorabendmesse

Mittwoch, 01.06.2022 16:00 Uhr Schülerwortgottesdienst

Donnerstag, 02.06.2022 18:30 Uhr Gestaltete Eucharistische Anbetung  

  mit Euch. Schlusssegen

Sonntag, 05.06.2022 09:00 Uhr Heilige Messe

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Freitag, 06.05.2022 08:30 Uhr Heilige Messe mit 

  Euch. Schlusssegen

Samstag, 07.05.2022 18:00 Uhr Vorabendmesse - Florianstag 

  der FFW Jossgrund

Sonntag, 15.05.2022 10:30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 21.05.2022 18:00 Uhr Vorabendmesse

Montag, 23.05.2022 18:45 Uhr Bittprozession nach Oberndorf

Dienstag, 24.05.2022 19:00 Uhr Bittgang zum Hohen Kreuz

Donnerstag, 26.05.2022 09:00 Uhr Heilige Messe zu Christi Himmelfahrt  

  anschl. Flurprozession

Sonntag, 29.05.2022 09:00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 03.06.2022 08:30 Uhr Heilige Messe mit 

  Euch. Schlusssegen

Sonntag, 05.06.2022 10:30 Uhr Heilige Messe

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Sonntag, 08.05.2022 10:30 Uhr Heilige Messe mit Erstkommunionfeier

Sonntag, 08.05.2022 18:00 Uhr Dankandacht der 

  Erstkommunionkinder

Samstag, 14.05.2022 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 22.05.2022 10:30 Uhr Heilige Messe

Montag, 23.05.2022 17:45 Uhr Bittprozession nach Oberndorf

Dienstag, 24.05.2022 19:00 Uhr Bittgang zur Josefsfi gur (kfd)

Donnerstag, 26.05.2022 09:30 Uhr Heilige Messe zu Christi Himmelfahrt  

  anschl. Flurprozession

Sonntag, 29.05.2022 10:30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 04.06.2022 18:00 Uhr Vorabendmesse

Nachruf

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem langjährigen aktiven 
Feuerwehrkameraden und ehemaligen 
Vorstandsmitglied

Jürgen Kleespies
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner 
Familie.

Die Freiwillige Feuerwehr Oberndorf wird ihm 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Oberndorf e.V.
Der Vorstand

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.
Danke an Pfarrer Göller und Herrn Nowak für die 
Gestaltung des Requiems.

Christa Interviews und Angehörige

Helmut Interviews
* 16.07.1950   † 25.02.2022
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Der persönliche Abschied
bleibt eine lebendige Erinnerung. 

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ein Mensch
mit vielen Facetten.

Erstes Bad Orber Bestattungsinstitut
Ernst Becker
Hauptstr. 10,  63619 Bad Orb

Wir sagen danke,
allen, die sie im Leben und auf ihrem letzten Weg 
begleitet haben,
für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen.

Besonderen Dank unserem Cousin Pfarrer Klaus.

Ursula, Ernst und Martin

Maria Desch
* 12.05.1935   † 06.03.2022

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied 
nahmen und Ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden zum 
Ausdruck brachten sowie allen, die Martha auf ihrem 
letzten Weg begleitet haben.

Besonderen Dank für die liebevollen Worte am Grab von 
Enkelin Bianca. 

Vielen Dank an die Palliativ-Station Schlüchtern für die 
einfühlsame Begleitung auf ihrem letzten Weg.

Dank auch an Pater Robert für die würdevolle Beerdigung, 
sowie dem Bestattungsinstitut Nowak. 

Im Namen aller Angehörigen
Kornelia Rahn und Familie
Detlef Ziegler und Familie
Martin Ziegler und Familie

 Martha Ziegler
*11.07.1930    † 15.03.2022

Bad Soden-Salmünster - Mernes, im März 2022

»Die Erinnerung ist ein Fenster, 
durch das wir dich sehen können, wann immer wir wollen.«



Wir kaufen 
Wohnmobile und 
Wohnwagen

Telefon: 
03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm




